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Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
D-01067 Dresden

Fon: 	 0351/49 34 700
Fax:	 0351/49 34 730

E-Mail: fdp@slt.sachsen.de
www.fdp-fraktion-sachsen.de
www.fortschrittsoffensive.de

Die Fortschrittsoffensive 

Unter dem Titel „Fortschrittsoffensive“ hat die FDP-
Landtagsfraktion eine neue Veranstaltungsreihe ins Le-
ben gerufen, die sich mit aktuellen gesellschaftlichen 
Fragestellungen auseinandersetzt. Regelmäßig wollen 
wir gemeinsam mit Fachleuten komplexe, unser Land 
bewegende Sachverhalte besprechen und Denkanstöße 
für die tagespolitische Debatte geben. Dabei suchen wir 
nicht nach einer Bestätigung dessen, was man modern 
Mainstream oder Zeitgeist nennt. Wir wollen alternative 
Sicht- und Denkweisen zu Wort kommen lassen. 

Warum wir das tun? Weil der Zweifel und die Neugier 
zwei starke Triebfedern des Menschen sind. Viele Antwor-
ten auf Probleme unserer Zeit überzeugen uns nicht. Im 
Gegenteil: Wir glauben, dass es oft eine Diskrepanz zwi-
schen der öffentlichen und der veröffentlichten Meinung 
gibt. Wir glauben, dass manche Stimmung im Lande eine 
von angeblichen Meinungseliten erzeugte und im profa-
nen Eigeninteresse liegende Stimmung ist. Wir denken, 
dass man gerade als Liberaler all denen, die aus partei- 
ischem Kalkül, aus staatsbürokratischem Bevormundungs-,  
persönlichem Missionierungs- oder unternehmerischem 
Gewinnstreben heraus Zukunftsängste schüren, Fakten, 
Sachverstand und Vernunft entgegensetzen muss. 

Der Freistaat Sachsen ist für eine solche Veranstaltungs-
reihe genau der richtige Platz. Sachsen, das Land der In-
genieure, ist für seine Technikbegeisterung und seinen 
Erfindergeist bekannt. Unternehmensansiedlungen, neu-
en Technologien und Infrastrukturprojekten steht man 
hier besonders aufgeschlossen gegenüber, wie u. a. die 
eindeutigen Voten der Bürgerschaft zum Bau der Auto-
bahn Dresden–Prag und zur Waldschlößchenbrücke be-
wiesen haben. Und dass der Freistaat mit seiner schwarz-
gelben Regierung die überhastete und undurchdachte 
Energiewende von Anfang an abgelehnt hat, sei hier auch 
erwähnt. 

ICD (neben dem Maritimhotel) 
Ostra-Ufer 2, 01067 Dresden

mit Václav Klaus



Ökowahn statt Umweltschutz – Wenn grüne 
Ideologien zum Dogma werden
Sie verhindern und verbieten – mit dem Selbstverständ-
nis moralischer Überlegenheit und der Überzeugung vom 
Störfaktor Mensch bestimmen grüne Ideologen immer öf-
ter, was gut für uns sei und wie wir leben sollten. Dabei 
spielt längst keine Rolle mehr, ob Natur, Gesundheit oder 
einfach nur die Vernunft auf der Strecke bleiben.

Quecksilberhaltige Fieberthermometer werden verbo-
ten, dafür kurbelt das Glühlampenverbot die Gewin-
nung des Umweltgiftes in den Minen der chinesischen 
Provinz Guizhou an, um die Nachfrage zur Produktion 
von Energiesparlampen zu decken. Klimaschutz heiligt 
die Mittel, da müssen Natur und Gesundheit im Zweifel 
zurückstecken. Auch beim Kreuzzug gegen die Global-
temperatur ist jedes Mittel Recht. So verdrängen arten-
feindliche Monokulturen als Rohstoffe für „grüne Ener-
gien“ Tiere, Pflanzen und den Getreideanbau. Die Folge: 
Deutschland konnte 2012 erstmals seit 25 Jahren seinen 
Getreidebedarf nicht selbst decken. Auf dem Weltmarkt 
explodieren die Nahrungsmittelpreise, und in der Sahel-
zone verhungern zur selben Zeit Menschen. Hauptsache 
die Mülltrennung ist so erfolgreich wie das Dosenpfand: 
Einst Geheimwaffe der Grünen im Kampf gegen die Ein-
wegflasche, gibt es zehn Jahre nach Einführung mehr 
PET-Flaschen als je zuvor.

Auf unserer Konferenz sollen Politiker, Wissenschaftler 
und Journalisten zu Wort kommen, die den grünen Main-
stream kritisch hinterfragen und die Folgen einer ideolo-
giegeprägten Politik aufdecken.

Alternative Ökokonferenz	 Programm

10.00 Uhr 
Begrüßung 
Holger Zastrow MdL, Vorsitzender der 		
FDP-Fraktion im Sächsischen Landtag 
und der FDP Sachsen

10.30 Uhr
„Grüne Bürokratie Brüssel: Vom guten 
Gefühl, Gutes zu tun, ohne dabei die 
Welt besser zu machen“
Holger Krahmer MdEP, Umweltpolitischer 
Sprecher der FDP im Europäischen Parlament 

11.00 Uhr
„Wälder, Wale und Welthandel – wie 
Darby, Rockefeller und Diesel die Welt 
gerettet haben“
Dr. Peter Heller, Physiker, Mitbetreiber des 
Wissenschafts-Blogs „Science Skeptical“

11.30 Uhr
„Ökofimmel – Wer schützt die Umwelt  
vor den Umweltschützern?“
Alexander Neubacher, SPIEGEL-Reporter 
und Bestsellerautor

12.00 Uhr
Mittagspause

13.00 Uhr
„Die Irrationalität und Heuchelei der 
Anhänger der Lehre von der globalen 
Erwärmung nehmen zu“
Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Václav Klaus,
Präsident der Tschechischen Republik a.D., 
Wirtschaftswissenschaftler und Direktor 
eines eigenen Forschungsinstitutes

Rückblick: Impressionen unserer bisherigen Veranstal-
tungen „Alternative Klimakonferenz“ sowie „Alternative 
Energiekonferenz“ finden Sie unter: 
www.fortschrittsoffensive.de

Büchermarkt: Auf einem kleinen Büchermarkt werden 
vor Ort Veröffentlichungen von Autoren präsentiert, die 
sich kritisch mit dem herrschenden Zeitgeist auseinan-
dersetzen, unter anderem von Henryk M. Broder, Jan 
Fleischhauer, Václav Klaus, Michael Miersch und Alex-
ander Neubacher.

Unkostenbeitrag: Für die Teilnahme an der Konferenz 
erhebt die Fraktion einen Unkostenbeitrag i. H. von 
10,00 Euro pro Person. Dieser Betrag beinhaltet einen 
Imbiss. Der Betrag ist vor der Veranstaltung auf folgen-
des Konto zu überweisen: FDP-Landtagsfraktion, Konto 
3 200 030 320, BLZ 850 503 00, Ostsächsische Spar-
kasse Dresden, Verwendungszweck: Alternative Öko-
konferenz; Name, Vorname; Wohnort. Für Kinder wird 
kein Unkostenbeitrag erhoben.

Anmeldung: Bitte melden Sie sich auf der beiliegenden 
Rückantwortkarte bis Mittwoch, den 15. Mai 2013,  
verbindlich an!

anschließend 
moderierte Diskussionsrunde mit allen 
Referenten und dem Publikum 

Moderator: Henning Krumrey,  
stellv. Chefredakteur WirtschaftsWoche

ca. 15.00 Uhr	
Schlusswort
Holger Zastrow MdL

anschließend
Buchsignierung
Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Václav Klaus

Holger Zastrow MdL 
Vorsitzender der FDP-Fraktion im  
Sächsischen Landtag und der FDP Sachsen

Holger Krahmer MdEP 
FDP-Europaabgeordneter  
aus Sachsen


